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Expedition, Inseraten- und Abonnements-Annahme:
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No. 11 • XXXI. Jahrgang
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Inserate: 50 Cls. per einspaltige Nonp.-Zeile

Abonnemente :

Schweiz Fr. 12. —, Ausland Fr. 15. — jährlich
Für Mitglieder der Schweiz. Gesellschaften für
Kulturtechnik u. Photogrammetrie Fr. 9.— jährl.

Unentgeltlich für Mitglieder des
Schweiz, Geometervereins

Grundbuchvermessung und Güterzusammenlegung
des Kantons Wallis.

Zeitgemäße Fragen und Besonderheiten.

Referat, gehalten an der Hauptversammlung des Schweiz. Geometervereins

am 23. September 1933 in Sitten, von J. Baltensperger, Eidg.
Vermessungsdirektor, Bern.

Vom Zentralknoten unseres Landes, dem Gotthardmassiv, verlaufen
nach südwestlicher Richtung hin zwei mächtige Gebirgsketten, welche
ein einziges, großes Talsystem, das Einzugsgebiet der Rhone, den
Kanton Wallis einschließen. Bei Martigny biegt das Längstal der Rhone
im rechten Winkel nach Nordwesten ab, durchbricht das gewaltige
Gebirgstor von St-Maurice und zieht sich, immer breiter werdend,
nach dem Genfersee hin.

Das Wallis stellt eine ganz einheitlich gebaute, nach außen scharf
abgeschlossene Landschaft dar, welche bekanntlich die größten
Mannigfaltigkeiten und Verschiedenheiten in der topographischen Gestaltung,
Bebauung, Einteilung und Bewirtschaftung des Bodens, in den Kulturarten,

in der Pflanzen- und Tierwelt, im Klima, in der Besiedelung und
in der Bevölkerung aufweist.

Alle diese Verhältnisse üben ihren Einfluß auch auf die Vermessung
und die Anlage des Grundbuches aus; sie verlangen da und dort wegen
der Eigentümlichkeiten vor und bei der Durchführung dieser Arbeiten
auch besondere Maßnahmen. Es dürfte deshalb von allgemeinem Interesse

sein, die Verhältnisse des Kantons Wallis, soweit sie für die
Vermessung und die Güterzusammenlegung in Betracht fallen, einer nähern
Betrachtung zu unterziehen.
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